
Bundesliga Handball in Halle

www.union-halle.net

Sa. 08.05.2021 / 19.00 Uhr

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!

BVB 09  
Dortmund



Zeit für Leidenschaft



Zeit für Leidenschaft 3

Vorwort

Vorwort zum Bundesligaspiel am 08.05.2021 um 19 : 00 Uhr

SV Union halle-neustadt – Borussia dortmund

Liebe Handball-Fans,

nach unserem letzten Heimspiel gegen 
die Frauen vom Thüringer HC begrüßen 
wir an diesem Wochenende das Spitzen-
team vom „Ballsportverein Borussia 09“, 
kurz BVB 09. 

Die Mannschaft von Trainer 
Arne Fuhr hatte bereits in den 
letzten Jahren für viel Furore 
in der Liga gesorgt. Im letz-
ten Jahr stand der Verein 
als Tabellenführer kurz vor 
dem Gewinn seines ersten 
deutschen Meistertitels. 
Nach dem pandemiebeding-
ten Abbruch der Ligaspiele ent-
schied sich das Präsidium der HBF 
jedoch gegen eine offizielle Ernennung 
des Deutschen Meisters. Leider.

In diesem Jahr lässt das mit Nationalspie-
lerinnen gespickte Team jedoch keinen 
Zweifel. Verlustpunktfrei stehen die West-
fälinnen nach 26 von 30 Spielen an der 
Spitze der Tabelle, die ihnen nicht mehr zu 
nehmen sein wird.

Für alle Beteiligten des SV UNION Halle-
Neustadt e. V. versprühen Spiele gegen 
solche Mannschaften schon fast ein Flair 
von Champions League und hier: David 
gegen Goliath.

Nach dem sicheren Klassenerhalt müssen 
sich die WILDCATS jedoch keine Gedan-
ken mehr machen und können völlig un-
verkrampft in dieses Match gehen. Jede 

Minute genießen und „immer mal einen 
rauslassen“ sollte die Devise sein. 

Ziel ist es aus meiner Sicht, 
mit viel ZEIT FÜR LEIDEN-
SCHAFT! zu zeigen, dass 
wir zurecht in der Elite-
liga des deutschen Frau-
enhandballs spielen. Auch 

wenn es für unseren mini-
mierten Kader enorm schwer 

werden wird.

Ich freue mich auf viel Tempo, eine 
krachende Deckung der WILDCATS, Tor-
hüterparaden und lachende Gesichter 
nach dem Spiel!

Let’s go zeiT Für leidenSchaFT! 

Euer Thomas Wagner
– Präsidiumsmitglied –
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Presseschau

Wildcats unterliegen Thüringer hc im 
mitteldeutschen derby
Das mitteldeutsche Derby zwischen dem SV 
UNION Halle-Neustadt und dem Thüringer 
HC geht deutlich mit 25 : 35 (12 : 17) an die 
Gäste. Die Wildcats konnten den Favoriten 
bis zur Mitte der ersten Halbzeit ärgern und 
lagen dabei selbst in der 8. Minute mit 6 : 4 
in Führung. Anschließend übernahm der 
Thüringer HC das Zepter in der ERDGAS-
Sportarena. Mit schnellen Tempogegen-
stößen drehte das Team von Herbert Mül-
ler bis zur Halbzeit das Spiel in eine 12 : 17 
Führung. Auch im zweiten Spielabschnitt 
kamen die Hallenserinnen nicht noch mal in 
Schlagdistanz. In der Defensive waren die 
Wildcats zu kraftlos und im Angriff leistet 
man sich zu viele Fehler und scheiterte im-
mer wieder an der guten Abwehr der Thü-
ringerinnen. Bei Halle konnte Sophie Lütke 
mit 10 Toren die meisten Treffer erzielen. 
Marketa Jerabkova war es bei den Gästen, 
die mit 12 Toren sich am häufigsten in die 
Torschützenliste eintragen konnte.

Guter Start der Wildcats
Da haben sich die Wildcats definitiv mehr 
vorgenommen als das Ergebnis am Sams-
tagabend ausdrückt. Mit einer 25 : 35 Heim-
niederlage müssen sich die Hallenserinnen 
gegen den Thüringer HC klar geschlagen 
geben. Beide Mannschaften gingen mit grö-
ßeren Personalproblemen in das Spiel. Das 
Team von Herbert Müller konnte dies aller-
dings besser kompensieren als die Gastge-
ber. Die Gründe für die Niederlage waren 
schnell gefunden. Mit einer zu langsamen 
Rückwärtsbewegung luden die Wildcats 
die Gäste immer wieder zu einfachen Kon-
tertoren ein. Insgesamt sieben solcher Tore 
musste man hinnehmen. 

Auch wenn die Hallenserinnen bis Mitte der 
ersten Halbzeit 8 : 9 (14. Minuten) den THC 
gut beschäftigte, wirkte das Team von Jan-
Henning Himborn zu ängstlich. Tempoge-
genstöße, zweite Welle oder das Einbinden 
von Außenspielerinnen war sehr selten am 
Samstagabend zu sehen. Bereits zu Pause 
konnte der Favorit mit einer 12 : 17 Führung 
in die Kabine gehen.

rote Karte für helena Mikkelsen
In der zweiten Halbzeit sah man das gleiche 
Bild und man vermisste immer mehr bei den 
Hallenserinnen den verletzungsbedingten 
starken Mittelblock um Pia Dietz und Ceci-
lie Woller. Der Favorit aus Thüringen setze 
sich jetzt ab und dominierte das Spiel. Ver-
antwortung aus dem Rückraum der Hallen-
serinnen übernahm dann Lea Gruber und 
Sophie Lütke. Auch Helena Mikkelsen kam 
im zweiten Spielabschnitt besser ins Spiel, 
nachdem ihr in der ersten Halbzeit nicht 
viel gelungen ist. Kurz vor Spielende sah die 
dänische Rückraumspielerin dann noch die 
Rote Karte. Nachdem sie eine Wurfausfüh-
rung des Gegners behinderte, kam die har-
te Regel der letzten 30 Sekunden in einem 
Spiel zur Anwendung. Disqualifikation und 
ein direkter Siebenmeter für den Thüringer 
HC war die Konsequenz. Marketa Jerabko-
va verwandelte diesen mit der Schlusssire-
ne zum verdienten 25 : 35 Auswärtssieg für 
den Thüringer HC.

daumen drücken für den Vfl oldenburg
Die Wildcats drücken jetzt am Sonntag um 
16 : 30 Uhr den VfL Oldenburg die Daumen. 
Sollten die Norddeutschen ihr Heimspiel 
gegen Frisch Auf Göppingen gewinnen, 
haben die Hallenserinnen bei noch vier aus-
stehenden Spielen den Klassenerhalt in der 
1. Bundesliga vorzeitig erreicht. Das nächs-
te Heimspiel bestreitet der SV UNION Hal-
le-Neustadt bereits am kommenden Sams-
tag. Dann kommt das Spitzenteam und 
Tabellenführer BVB Dortmund Handball an 
die Saale gereist.



Bundesliga Handball in Halle

www.union-halle.net

 HSG Bensheim/ 

 Auerbach
  Mi. 19.05.2021 / 19.00 Uhr

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!
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Stimmen zum Spiel gegen den Thüringer hc

Herbert Müller (Trainer Thüringer HC): 
„Ich freue mich darüber, dass wir die Mög-
lichkeit hatten, Kraft zu sparen. Ich freue 
mich über das erste Tor von Klara Schle-
gel für den THC. Es war vor allem wichtig, 
diese 3 : 1-Abwehr zu lösen. Die hat Halle 
in den letzten fünf Spielen supergemacht. 
Wir hatten eine kleine Schwächephase 
beim 14 : 9, als sie auf 14 : 12 drangekom-
men sind. Aber dann haben wir gleich 
nachgelegt und die zehn Tore sind ein op-
timales Ergebnis. Wir haben jetzt noch ein 
paar Vier-Punkte-Spiele. Dortmund ist das 
leichteste Spiel der Saison, da kannst du 
frei von der Seele aufspielen. Wenn sich 
eine Chance bietet, werden wir da sein.“

Jan-Henning Himborn (Trainer Halle):
„Wir haben natürlich einige Ausfälle zu 
beklagen. Unser kompletter Mittelblock 
ist ausgefallen. Wir wollten diese Ausfäl-
le offensiver lösen. Wir haben erste Halb-
zeit gut angegriffen, haben dann aber zu 
leichte Gegentore zugelassen. Fünf Tore 
Rückstand zur Pause ist dann schon deut-
lich. Wenn der Rückstand nur zwei oder 
drei Tore ist, ist es leistungsgerecht. In der 
zweiten Halbzeit glauben wir dann nicht 
mehr so richtig dran. In den letzten zehn 
Minuten haben wir uns gut präsentiert. 
Wir bekommen es leider nicht hin, diese 
Leistung über 60 Minuten abzurufen. Wir 
haben alles reingeworfen, aber der THC ist 
immer noch einen Tick besser als wir.“



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!
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Statistiken 1. Bundesliga

1. BUndeSliGa
nr. Mannschaft Spiele S U n Punkte Tordif.
 1. Borussia Dortmund 26 26 0 0 52 : 0 +291
 2. SG BBM Bietigheim 25 21 1 3 43 : 7 +169
 3. HSG Blomberg-Lippe 27 19 3 5 41 : 13 +82
 4. TuS Metzingen 27 18 2 7 38 : 16 +129
 5. Thüringer HC 27 18 1 8 37 : 17 +120
 6. Neckarsulmer – Sportunion 26 17 1 8 35 : 17 +61
 7. VfL Oldenburg 27 14 0 13 28 : 26 -51
 8. HSG Bensheim/Auerbach 25 13 1 11 27 : 23 +32
 9. Buxtehuder SV 27 12 2 13 26 : 28 +25
10. TSV Bayer 04 Leverkusen 24 11 2 11 24 : 24 +32
11. SV UNION Halle-Neustadt 26 9 2 15 20 : 32 -86
12. HSG Bad Wildungen Vipers 27 10 0 17 20 : 34 -31
13. FRISCH AUF Göppingen 27 6 1 20 13 : 41 -102
14. HL Buchholz 08 – Rosengarten 27 5 2 20 12 : 42 -122
15. 1. FSV Mainz 05 27 2 0 25 4 : 50 -296
16. Kurpfalz Bären 27 1 0 26 2 : 52 -253

aKTUelle SPiele in der 1. BUndeSliGa
datum Uhrzeit Spiel ergebnis

08.05.2021 18:00 HSG Bensheim/Auerbach vs. Thüringer HC
08.05.2021 18:00 Neckarsulmer Sport-Union vs. TuS Metzingen
08.05.2021 19:00 HSG Bad Wildungen Vipers vs. HSG Blomberg-Lippe
08.05.2021 19:00 HL Buchholz 08-Rosengarten vs. TSV Bayer 04 Leverkusen
08.05.2021 19:00 1. FSV Mainz 05 vs. SG BBM Bietigheim
08.05.2021 19:00 SV Union Halle-Neustadt vs. Borussia Dortmund
09.05.2021 16:00 Frisch Auf Göppingen vs. Kurpfalz Bären

TorSchüTzenliSTe 1. BUndeSliGa
Platz Spielerin Gesamt Feld 7 m Tor/Spiel

1. Franz, Nele (Blomberg) 218 114 104/118 8,1
2. Jerabkova, Marketa (Thüringer HC) 205 147 58/69 7,9
3. Zapf, Marlene (Metzingen) 176 111 65/81 6,8
4. Carstensen, Merle (Oldenburg) 176 98 78/100 6,5
5. Hrbková, Michaela (Göppingen) 157 110 47/63 5,8



Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!



www.micheel-kuechen.de

Zeit für Leidenschaft



name: CECILIE WOLLER

Geburtsdatum: 17.09.1992

nationalität: dänisch 

Position: Rückraum Mitte

Bisherige Vereine:
Viborg HK, FC Midtjylland, Nykobing Falster, 
Ajax Kopenhagen, SG BBM Bietigheim

eine Wildcat seit: 2020

Beruf: Studentin

Mein ritual vor dem Spiel: 4 Finger tapen

11Zeit für Leidenschaft

Wir stellen die Wildcats vor:

11
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Spielplan 1. Bundesliga

Sonntag 06.09.2020 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS 26 : 16

Samstag 12.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 25 : 23

Samstag 19.09.2020 19 : 00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen WILDCATS 26 : 24

Samstag 26.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Kurpfalz-Bären Ketsch 29 : 15

Sonntag 11.10.2020 16 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sport-Union 24 : 24

Mittwoch 14.10.2020 19 : 30 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 36 : 17

Samstag 31.10.2020 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS 18 : 20

Samstag 11.11.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers 19 : 32

Mittwoch 30.12.2020 19 : 30 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe 23 : 23

Samstag 02.01.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 34 : 17

Mittwoch 06.01.2021 19 : 30 Uhr BVB 09 Dortmund WILDCATS 38 : 21

Sonntag 10.01.2021 16 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS 23 : 22

Samstag 16.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen 23 : 26

Samstag 20.01.2021 19 : 30 Uhr WILDCATS 1. FSV Mainz 05 22 : 28

Samstag 23.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Leverkusen 25 : 22

Samstag 30.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg 20 : 22

Samstag 13.02.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS FRISCH AUF! Göppingen 24 : 27

Samstag 20.02.2021 18 : 00 Uhr Kurpfalz-Bären Ketsch WILDCATS 23 : 30

Freitag 26.02.2021 19 : 30 Uhr Neckarsulmer Sport-Union WILDCATS 35 : 30

Sonntag 28.02.2021 16 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 17 : 29

Sonntag 07.03.2021 16 : 00 Uhr 1. FSV Mainz 05 WILDCATS 21 : 25

Samstag 13.03.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 27 : 24

Sonntag 28.03.2021 16 : 30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS 22 : 25

Samstag 03.04.2021 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS 27 : 24

Samstag 24.04.2021 16 : 30 Uhr HSG Blomberg-Lippe WILDCATS 31 : 22

Samstag 01.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC 25 : 35

Samstag 08.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS BVB 09 Dortmund

Freitag 14.05.2021 18 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS

Mittwoch 19.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 22.05.2021 18 : 00 Uhr TuS Metzingen WILDCATS
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Der Kampf um den DHB-Pokal

Porsche-arena stuttgart

vs.vs.vs. vs.vs.vs.
Handball-Luchse

BU CHHOLZ 08     ROSENGART
EN

Porsche-arena stuttgart
 15.+16. MAI 2021LIVE BEI

Alle infos unter hbf-info.de
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Gästevorstellung BVB 09 dortmund

die Schwarzgelben zu Gast in der Saalestadt
Der designierte Meister BVB 09 gibt sich die 
Ehre und möchte heute direkt den ersten von 
vier Matchbällen zur ersten deutschen Meis-
terschaft in der Vereinsgeschichte verwan-
deln. Unseren Gästen fehlen noch zwei Punk-
te, um das Meisterstück, das ihnen nach dem 
Abbruch der letzten Saison verwehrt geblie-
ben ist, einzufahren. Als Spitzenreiter der ver-
gangenen Saison hatte sich der BVB das erste 
Mal in der Vereinsgeschichte für die Champi-
ons League qualifiziert, ein Meister wurde in 
der HBF jedoch nicht gekürt.
Die Favoritenrolle für das heutige Spiel ist 
klar vergeben, denn die Gäste sind nach wie 
vor ungeschlagen in der Bundesligasaison 
(26 Spiele, 26 Siege, 52 : 0 Punkte). Auch das 
Hinspiel ist nach einer relativ ausgeglichenen 
ersten Hälfte mit 38 : 21 (18 : 14) deutlich an 
den BVB gegangen.
Der Ballspielverein Borussia 09 e. V. Dortmund 
weist eine lange Tradition im Handball auf. 
1924 wurde die Handballabteilung als dritte 
nach Fußball und Leichtathletik gegründet. 
1926 waren dann auch erstmals Frauen in der 
Handballabteilung aktiv.
Der größte Erfolg der „Schwarzgelben“, so 
der Spitzname der Mannschaft angelehnt an 
die Trikotfarben, ist der Pokalsieg 1997 gegen 
den damals stark favorisierten TV Lützellin-
den. Danach gelang der Einzug ins EHF-Po-
kalfinale, das jedoch gegen die slowenische 
Mannschaft von Olimpija Ljubljana verloren 
ging. 1993 ging in die Historie der Mann-
schaft ein, da erstmals der Aufstieg in die 
erste Bundesliga geschafft wurde. Zudem 
wurde der BVB09 1999 Vizemeister hinter den 
VfB Leipzig und schaffte zwischen 1996 und 
1998 sowie 2000 den dritten Platz in der Ab-
schlusstabelle des Oberhauses. 2003 konnte 
der Challenge-Cup und damit der erste euro-
päische Titel gewonnen werden.
Nach 14 Jahre Ligazugehörigkeit musste Bo-
russia nach der Saison 2006/07 den Gang in 
die 2. Liga antreten. In der Folgesaison ge-
lang jedoch der direkte Wiederaufstieg. In der 
Saison 2009/10 stieg die Borussia erneut in 

die 2. Liga ab, nachdem man im Jahr zuvor 
den Klassenerhalt nur durch den Lizenzent-
zug der Rhein-Main Bienen erreichte. 2015 
kehrten die Schwarzgelben zurück in die Bel-
etage haben dort zunächst wieder etabliert, 
sich peu a peu nach oben gekämpft und sind 
eine Spitzenmannschaft geworden. Nun ste-
hen sie heute vor einem wenn nicht dem größ-
ten Erfolg der Vereinsgeschichte.
Bisher sind 13 Pflichtspiele beider Mann-
schaften gegeneinander zu verzeichnen, 
davon drei im Oberhaus und die restlichen 
zehn in der 2. Bundesliga. Die Bilanz wird klar 
vom BVB angeführt. So konnten unsere Gäs-
te achtmal gewinnen, die Wildcats dagegen 
nur dreimal. Die Siege Unions waren allesamt 
Heimsiege. Zwei Spiele endeten in einem Un-
entschieden. Das letzte Unentschieden war 
das bisher einzige Heimspiel der Wildcats 
gegen den BVB in der 1. Bundesliga (31 : 31, 
03.02.2019).
Die beste Torschützin in dieser Saison ist der-
zeit Inger Smits mit 101 Toren, wobei sie 87 
Tore aus dem Feld getroffen sowie 14 von 19 
Siebenmeter verwandelt hat (73,7 %). Dicht 
gefolgt wird Inger Smits von Johanna Stock-
schläder, die ihre 96 Tore allesamt aus dem 
Feld erzielt hat. 
Die Angriffsleistung verteilt sich beim BVB 
sehr homogen über den Kader, was auch ein 
Zeichen für ihre Qualität und Stärke ist. Sie-
ben Spielerinnen der von Andre Fuhr trainier-
ten Mannschaft haben eine Torquote über drei 
Tore pro Spiel. Mit 873 geworfenen Toren ist 
der BVB die Mannschaft mit den meisten Tore 
in der Bundesliga und stellt damit die beste 
Offensive. Auf der anderen Seite stellen unse-
re Gäste mit 582 Gegentoren auch die beste 
Defensive. Mit Rinka Duijndam, Isabell Roch 
und Yara ten Holte hat der BVB 09 zudem ein 
exzellentes Torhüterinnen-Trio, was die Fa-
voritenrolle zusätzlich untermauert und ins-
gesamt wenig mannschaftliche Schwächen 
zeigt.
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Spielaufstellung Wildcats

hallenmoderation Sebastian Sell-Römer

Jan-Henning Himborn Trainer
Thomas Müller Torhütertrainer
Julia Plöger Physiotherapeutin
Ines Walther Physiotherapeutin

SV Union halle-neustadt

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara-Sophie

31 Funke Jenice

98 Gudelj Marija

13 Heimburg Swantje

60 Mazzucco Alexandra

55 Redder Julia

15 Woller Cecilie

21 Lütke Sophie

22 Smolik Lena

75 Dierks Vanessa

 9 Winkler Laura

19 Gruber Lea

24 Egelund Mikkelsen Helena

 4 Dietz Pia

10 Smit Nadine

23 Nowak Leonie

20 Boonkamp Danique
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Andre Fuhr Trainer

BVB 09 dortmund

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

11 Abdulla Tina
31 Vollebregt Kelly
10 Smits Inger
66 Bleckmann Dana
14 Amega Delaila
21 Dulfer Kelly

8 van Zijl Tessa
27 van der Heijden Laura

6 Danielsson Clara Monti
20 Freriks Merel
18 Stockschläder Johanna
43 Rode Jennifer

4 Grijseels Alina

Spielaufstellung BVB 09 dortmund

Name nils Blümel Jörg loppaschewski
Geburtsjahr/
Wohnort 1982 / Berlin 1972 / Berlin

Schiedsrichter seit 1996 1987
DHB-Einsätze 592 781



1. handball Bundesliga – 
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Saison 2020/2021



Juniorteam

Saison 2020/2021

name Vorname Spieler-nr. Position
Sieg Thara 16 Torhüterin
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Piltz Jessica 12 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Schmitz Justine 23 Rückraum
Reppe Toni-Florentine 3 Rückraum
Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Mögling Lea 4 Kreis
Rutsch Jessica 77 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum
Wilke Hannah 74 Außen
Zober Jacky 17 Außen
Rösel Leonie 24 Rückraum
Karl Christin 13 Außen
Grätz Veronic 11 Kreis
Welhöner Fabienne 28 Außen
Bertram Cora 6 Rückraum
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Gudelj Marija 98 Außen
Allstedt Annabell 14 Rückraum
Rupp Martyna Trainerin
Nutsch Phil Physio
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hBF kompakt 

das letzte Wochenende im überblick – 
1. Teil
Fünf Begegnungen hielt das Wochenen-
de in der Handball Bundesliga Frauen am 
Wochenende bereit. Während die HSG 
Blomberg-Lippe mit dem Remis bei der 
TuS Metzingen einen direkten Konkurrent 
auf Distanz halten konnte, hat Frisch Auf 
Göppingen im Kampf um den Relegati-
onsplatz in Oldenburg einen Dämpfer er-
halten. Kurzfristig abgesetzt wurde das 
Heimspiel der Handball-Luchse der HL 
Buchholz 08-Rosengarten gegen Mainz 
05, weil bei den Dynamites ein positiver 
Schnelltest vorlag.

Buxtehuder SV – SG BBM Bietigheim 
24 : 29 (12 : 15)
Die SG BBM Bietigheim hat das Auswärts-
spiel beim Buxtehuder SV am Freitagabend 
für sich entschieden und den zweiten Platz 
gefestigt. „Wir haben in der ersten Halb-
zeit viele Chancen herausgespielt, sind 
aber immer wieder an Kathi Filter geschei-
tert. Auch in der zweiten Halbzeit haben 
wir ein Haufen Chancen herausgespielt, 
waren dann aber nicht konsequent genug, 
um Ruhe ins Spiel zu bringen“, bilanzierte 
Bietigheims Cheftrainer Markus Gaugisch 
und betonte: „Von daher war es ein gutes 
Spiel und für uns eine schwere Aufgabe.“
„Ich bin sehr zufrieden mit der Mann-
schaft. Sie hat gerade in der Abwehrarbeit 
eine klare Reaktion gezeigt. Das hat mir 
sehr gut gefallen, wie wir alle hellwach 
in der Deckung waren. Wir haben vie-
le Ballgewinnen generieren können und 
haben auch einige technische Fehler beim 
Gegner provoziert. Das war richtig gut“, 

so das Fazit von BSV-Chefcoach Dirk Leun 
und auch Nationalspielerin Katharina Fil-
ter befand: „Wir haben phasenweise rich-
tig gut mitgehalten. Wir haben in der Ab-
wehr zusammengeackert und im Angriff 
gute Aktionen gehabt.“

TuS Metzingen – hSG Blomberg-lippe 
31 : 31 (19 : 17)
Zwei Pluspunkte hinter Bietigheim liegt 
nun die HSG Blomberg-Lippe, die mit dem 
Remis gegen die TuS Metzingen einen 
direkten Konkurrenten auf Abstand hielt. 
Etwas gebremst wurde die Freude über 
den Punktgewinn durch eine Verletzung 
der tschechischen Nationalspielerin Kami-
la Kordovská, die nach vier Minuten ohne 
Fremdeinwirkung umgeknickt war.
„Wir haben richtig gut begonnen und wur-
den dann durch die Verletzung von Kamila 
etwas aus dem Tritt gebracht“, resümierte 
Blombergs Trainer Steffen Birkner die An-
fangsphase. „Leider ist es uns dann nicht 
mehr so gut gelungen die Konter von Met-
zingen zu verhindern und auch im Angriff 
haben wir nicht mehr so viele gute Lösun-
gen gefunden. Was mein Team dann aber 
in der zweiten Halbzeit gezeigt hat, stellt 
mich sehr zufrieden. Am Ende belohnen 
wir uns nach einem harten Kampf mit 
einem Punkt. „Wir haben eine Weile ge-
braucht, um im Spiel anzukommen, haben 
aber den frühen Rückstand schnell aufge-
holt. Offensiv haben wir uns super Chan-
cen erarbeitet und diese auch genutzt. 31 
Gegentore sind leider viel zu viel, da müs-
sen wir dran arbeiten, um es in den nächs-
ten Wochen besser zu machen“, kommen-
tierte Metzingens Trainerin Edina Rott mit 
Blick auf die drei Zähler Rückstand bei 
drei ausstehenden Partien für beide Teams 
und ergänzte: „Wir nehmen den Punkt mit, 
Platz 3 wird jetzt sicherlich sehr schwer zu 
erreichen, aber es stehen ja noch ein paar 
Spiele an!“
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Solidaritäts-Ticket für die Wildcats

Kein MUSS aber ein Kann – Unterstütze die Wildcats mit dem „Ticket der 1. reihe“

Seit mehreren Monaten tragen die 
Wildcats Geisterspiele in der ERDGAS-
Sportarena aus. Nur die aktiven Spiel-
beteiligten und ca. 25 Ordner sind in der 
Spielstätte vor Ort. Vieles ist anders als 
sonst. Keine Zuschauer, keine Stimmung 
und finanzielle Einbußen für den Verein. 
Zuschauereinnahmen fehlen, aber andere 
fixe Kosten bleiben bestehen.
Umso wichtiger ist für alle Handballfans 
der Livestream von Handballdeutsch-
land.TV. Moderiert werden die Heim-
spiele von Eileen Uhlig und Elisa Mösch-
ter. Mit Unterstützung von Halle-Life 
werden wir wieder mehrere Kameras 
einsetzen und somit versuchen, das Bun-
desligaspiel hautnah auf Eure Couch zu 

übertragen. Eine Pay-TV-Variante wie in 
anderen Sportarten wollen wir nicht an-
bieten. Wir zählen wieder auf die treue 
Handballfamilie und freuen uns über frei-
willige Unterstützung.
Mit unserem „Ticket der 1. reihe“ für 
4,99 Euro zeigst du Solidarität mit dem 
SV UNION Halle-Neustadt und setzt 
ein symbolisches Zeichen, dass du un-
seren Livestream gemütlich auf deiner 
Couch verfolgst. Selbstverständlich gibt 
es auch wieder eine Urkunde und eine 
Rechnung über die Spende.
Das Ticket kann auf der Internetseite des 
Vereins www.union-halle.net erworben 
werden.
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hBF kompakt 

das letzte Wochenende im überblick – 2. Teil

neckarsulmer Sport-Union – hSG Bad Wildungen Vipers 40 : 31 (19 : 16)
In Schlagdistanz zum THC bleibt die Ne-
ckarsulmer Sport-Union, die allerdings 
in der Schlussphase gegen die HSG 
Bad Wildungen Vipers zwei Leistungs-
trägerinnen verlor. Rückraumspielerin 
Carmen Moser verletzte sich bei ihrem 
Treffer zum 31 : 24 am Knie und Natha-
lie Hendrikse stürzte nach einem Foul 
auf den Kopf und musste lange behan-
delt werden. „Ich bin noch immer ge-
schockt von den beiden Verletzungen 
in den letzten zehn Minuten und hoffe 
einfach, dass es nicht so schlimm ist 
wie wir aktuell leider befürchten“, so 
NSU-Trainerin Tanja Logvin, die spiele-
risch mit ihrem Team zufrieden war und 
erklärte: „Wir haben die Abwehrformati-

on auf eine 5 : 1-Deckung umgestellt und 
diese kräftezehrende Formation das ge-
samte Spiel durchgehalten, dazu werfen 
wir heute im Angriff 40 Tore.“ „Dass wir 
jetzt auch rechnerisch gesichert sind, 
beruhigt, aber mein Frust über die Nie-
derlage und die Leistung in Neckarsulm 
ist größer als meine Freude über den 
Klassenerhalt“, sagte Vipers-Trainerin 
Tessa Bremmer nach der Partie gegen-
über der HNA und betonte: „Wir haben 
gerade am Anfang zu viele technischen 
Fehler gemacht. Wir haben haben es Ne-
ckarsulm viel zu einfach gemacht. Sie 
konnten selbst bei unserer 4 : 2-Deckung 
über die Mitte Tore werfen.“

Vfl oldenburg – Frisch auf Göppingen 31 : 30 (9 : 15)
Nach einer schwachen ersten Halbzeit 
hat der VfL Oldenburg die Partie gegen 
Frisch Auf Göppingen doch noch ge-
winnen können und sich in der Tabelle 

auf Platz sieben vorgearbeitet. Für die 
Württembergerinnen war es hingegen 
ein Rückschlag im Kampf um den Re-
legationsplatz, auch wenn vorerst vor 
den Handball-Luchsen bleibt, die ihr 
Heimspiel gegen Mainz 05 kurzfristig 
verlegen mussten. „Wir sind nicht gut 
ins Spiel gekommen. Unsere 5 : 1-De-
ckung war nicht ganz so griffig, die 
Mädels setzen sich noch etwas zu sehr 
unter Druck“, konstatierte VfL-Coach 
Niels Bötel nach der Partie angesichts 
des deutlichen 9 : 15-Halbzeitrückstands 
und fand dann mit der Umstellung in der 
Abwehr den richtigen Schlüssel. „Wir 
haben es in der 6 : 0-Deckung richtig gut 
gemacht und aggressiv gespielt.“



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Statistisches

TorSchüTzenliSTe der WildcaTS
Platz name Gesamt Feld 7 m Tore/Spiel

1. Mikkelsen, Helena 111 103 8/15 4,3

2. Lütke, Sophie 86 63 23/33 4,1

3. Gruber, Lea 68 68 – 2,7

4. Heimburg, Swantje 58 53 5/6 2,2

5. Gudelj, Marija 48 48 – 2,0

Sünder der liGa
Platz name Pkt Gelbe 

Karte 2. Min 2. Min 2. Min rote  
Karte

1. Huber, Josefine (Thüringen) 81 15 16 10 2 2

2. Kolundzic, Tina (Mainz) 73 16 17 8 1 1

3. Scheib, Jana (Bad Wildungen) 64 15 13 3 1 2

4. Haggerty, Tamara (Metzingen) 59 11 14 5 0 1

5. Engelhardt, Rebecca (Ketsch) 55 13 11 5 0 1

14. Dietz, Pia (Halle) 46 10 11 7 0 0
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WildcaTS nachrichten
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Ab der Saison 2021/2022 soll es im Nord-
osten Deutschlands für die weibliche und 
männliche B-Jugend im Handball eine 
Regionalliga geben. Die daran beteiligten 
Verbände Berlin, Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-An-
halt und Thüringen betreten damit Neu-
land. Der erste Austausch fand zwischen 
den Landestrainern der sechs Landesver-
bände statt, die für die 15- und 16-jährigen 
Handballerinnen und Handballer einen 
leistungsdominierten Spielbetrieb wollen. 
Insbesondere die Leistungszentren zwi-
schen Thüringer Wald und Ostsee wün-
schen mehr Vergleiche auf Augenhöhe.

Die Präsidenten der Landesverbände 
 einigten sich Ende April auf einen ge-
meinsamen Vertrag. Eine Teilnahme des 
Handball-Verbandes Sachsen-Anhalt er-
folgt vorbehaltlich der Zustimmung des 
dortigen Erweiterten Präsidiums, das An-
fang Juni tagt.

Nun sind die Spieltechniker gefordert – 
insbesondere aufgrund der unsicheren 
Corona-Lage – für die Saison 2021/2022 
Spielplan und Durchführungsbestimmun-
gen zu erstellen.

Aufgrund der derzeit bestehenden Ein-
schränkungen für den Sport, wird es für 
die erste Saison der neuen Liga keine 
Qualifizierungsspiele geben. Daher star-
tet die Saison 2021/22 unter folgenden 
Prämissen:

•  In der kommenden Saison 21/22 kann 
jeder Landesverband jeweils bis zu 2 
Mannschaften für die männliche und 
weibliche B-Jugend benennen. Daher 
könnte es Staffeln mit bis zu 12 Mann-
schaften geben.

•  Über die Vertreter an der Deutschen 
Meisterschaft 2022 entscheiden noch 
die Verbandsgebiete des Mitteldeut-
schen Handball-Verbandes bzw. der 
Oberliga Ostsee-Spree.

•  Um die Schiedsrichterkosten zu redu-
zieren, sollen die Schiedsrichter vom 
Landesverband des Heimvereins ge-
stellt. Am Saisonende erfolgt eine 
Schiedsrichterpoolung.

Der SV UNION Halle-Neustadt wird eine 
Meldung zur Regionalliga beim HVSA ein-
reichen.
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Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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Thomas Müller geht mit den Wildcats ins vierte Jahr

Während Jan-Henning Himborn den Platz 
auf der Trainerbank für Katrin Welter zum 
Ende der Saison räumt, bleibt einer im 
Trainerteam erhalten. Thomas Müller 
wird auch in der Spielserie 2021/2022 die 
Wildcats an der Seitenlinie begleiten und 
den Fokus auf die Torhüterinnen haben. 
Die Zusammenarbeit zwischen Abwehr 
und den Torfrauen ist in dieser Saison ein 
großer Grundstein gewesen für den Klas-
senerhalt. Mit im Schnitt 26,3 Gegento-
ren sind die Hallenserinnen die 7. Bester 
Mannschaft der kompletten Liga.

Im Verein ist Thomas Müller seit 2010 und 
geht mit den Wildcats jetzt in das 4 vierte 
Jahr. „Ich freue mich, dass ich auch mit 
Katrin Welter nächstes Jahr zusammen-
arbeiten kann. Wir haben uns die letzten 
Wochen kennengelernt und die Chemie 
stimmt“, so Thomas Müller. Neben der B-
Lizenz kann er auch eine Ausbildung als 
Torwarttrainer vorweisen.

news aus dem Verein
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WILDCATS
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danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

www.micheel-kuechen.de
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Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

Mai 2021
Heiden Roswitha 01.05. Gymnastik
Husers Jayce 01.05. Handball
Stendal Elke 02.05. Volleyball
Amaxas Christine 06.05. Handball
Denner Josef 06.05. Handball
Müller-Wendling Christina 06.05. Handball
Vollert Nele Seraphina 07.05. Handball
Görting Sigrun 08.05. Gymnastik
Mende Kerstin 11.05. Handball
Saliger Emily 11.05. passiv
Gessing Jasmin 13.05. Handball
Friederich Luise 14.05. Handball
Sarne Celine 14.05. Handball
Schneidewind Siegrid 16.05. Gymnastik
Carl Marlit 17.05. Gymnastik
Gräßler Burkhard 18.05. Verein
Saliger Thomas 19.05. passiv
Funke Jenice 20.05. Handball
Möschter Elisa 20.05. Handball
Schwerd Hugo 20.05. Handball
Richter Lena 21.05. Handball
Burau Lilly-Renee 22.05. Handball
Schobeß Marlene 22.05. Handball
Patan Fieke Elisabeth 23.05. Handball
Taha Sufyan 25.05. Handball
Mikszto Patrycja 26.05. Handball
Westphal Elena 27.05. Handball
Matschinko Sigrun 29.05. Gymnastik
Schmidt Mara 29.05. Handball
Jung Egon 30.05. Handball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2020/2021!
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